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Amtliche Bekanntmachungen.

H
Revier Stammheim.

o 1 z - V e r k a u f
am
Montag , den 29.

dieß,
aus dem Staatswald
Gerberhäule:

12 Klafter Nadel-
holzscheiter , 15

Klftr . Nadelholzprügel , 13 Llftr.
Anbruchholz.

Zusammenkunft um 9 Uhr an der Hurr-

leswiese beim Hasclstaller Hof.
Wildberg , 23 . August 1870.

K . Forstanlt.
Aff . Haag,  A .-V.

Revier Naislach.

Verlauf
am Montaz,

den 29 . vieß,
aus dem Staatsward
Frohnwald , Abtei¬
lung Teufelshaus u.
Ludwigsebene:

_ - 46 Klftr . Nadelholz-

prügel , 73/ ^ Klftr . tannene Rinde,
37 Vt Klftr . Nadrlholzreisprügel.

Zusammenkunft um 9 Uhr im Schlag
leufclsburg.

Wildberg , den 23 . August 1870.
K. Forstamt.

Aff . Haag,  St .-V.

Akkord.
Nächsten

M 0 ntag,  den 29 . d. M -,
Nachmittags 2 Uhr,

oird der auf der Straße von Calw bis

snrsau liegende Sand rc. rc. zum Verführen
ür das dortige Trottoir öffentlich verakkor-

ärt . Hiezu werden Fuhrleute eingeladen , sich
an bemerkte eit beim sog. Gutleuthaus ein-

ufinden.
Den 23 . August 1870.

Im Auftrag
der K . Straßenbau -Inspektion:

Straßenmeistcr Bauer.

Warnung.
Das Abführen des auf der Straße zwi-

chen Calw und Hirsau und den Lagerplätzen
«selbst befindlichen Sands rc. rc. ist verbo-

e», und wird gegen Jeden , der sich diese«
u Schulden kommen läßt , gerichtlich Klage
rhoben.

Den 23 . August 1870.
Im Auftrag

der K. Straßenbau -Inspektion:
Straßenmeister Bauer.

Calw.

Bau-Akkord.
Nachdem sich die Sorgen bezüglich des Krieges gemildert haben , sollen nun die Hoch-

bau -Arbeilen zur Herstellung der Gas -Anstalt hier nochmals auf dem SubmissivnSwege ver-

akkord rt werden , und berechnen sich dieselben nach dem Ueberschlag , wie folgt:

») D as GashauS  :
1) Grabarbeit . . . 16 fl . — kr.

2 ) Maurer - und Steinhauerarbeit 889 fl . 50 kr.

3 ) Zimmerarbeit . . . 225 fl . 5 kr.

4 ) Schreinerarbeit . . . 29 fl> 42 kr.

5 ) Giaserarbcit . . . 56 fl . 39 kr.

6 ) Schlosserarbeit . . . 35 fl . 18 kr.

7 ) Anstrich - und Gypserarbeit 94 fl . 40 kr.

8 ) Schieferdeckerarbeit . 241 fl.  40 kr.

d) Der Gasometer:
l)  Grabarbeil . . > 170 fl.

-0 Maurerarbeit . . . 2076 st.

c) DaS Dampskamin:
Maurerarbeit . . . . .

ä ) Das Brückche » über den  B ach:
1) Grabarbeit . . . 8 fl . 48 kr.

2 ) Maurerarbeit . . . 117 fl — kr.

3 ) Zimmerarbeit . . . 126 fl . — kr.

1588 fl . 54 kr.

- kr.
5 kr.

2246 fl . 5 kr.

543 fl . 43 kr.

251 fl . 48 kr.

Zeichnungen und Ueberschläge , sowie die Akkorüsbedingungen sind von heute an

bei dem Unterzeichneten zur Einsicht aufgelegt . Liebhaber zur Akkordirung sämmtlicher Ar¬

beiten oder der einzelnen Abteilungen habe » ihre Angebote , welche den Abstreich an den Vor-

anjchlagspreiseu in Prozenten ausgedrückt enthalten müssen , schriftlich , versiegelt uud mit der

Aufschrift:
.Angebot zur Erbauung der Gasanstalt"

spätestens dis
Montag,  den 29 . d. M ., Vormittags 10 Uhr,

bei dem Stadtschullheißenamt einzureichen , woselbst eine halbe Stunde später die eingclausenen

Offerte eröffnet werden , welchem die Submittenten anwohnen können.

Catw , 23 . August 1870.
Stadtbaumeister Werner.

Garten -Verkauf.
Der dem Strumpfweber Christian Heinr.

Engel sried  in Ealw gehörige Gras - und

Baumgarten an der Weidensteigc , angekausr

zu 180 fl -, kommt am
Freitag,  den26 . August 1870,

Vormittags 11 Uhr,

zum letzten Mal  zur Versteigerung . Das
Resultat wird bei genügendem Erlös alsbald

genehmigt.
Rathsschreiberel.

Hassuer.
Holzbronn.

Schafweide -Verpachtung.
X Am nächsten

Montag,  den 29 . August,
Vormittags 10 Uhr,

wird die hiesigej Schafweide

von Lichtmeß 1871/74 aufHdemRathhauS da¬

hier verpachtet , wozu Liebhaber eingeladen
werden.

Holzbronn , 22 . Ang . 1870.
Gemeinderath.

Würzbach.

Holz .Verkauf.
Die Gemeinde ver¬

kauft am
Montag,  den 29.

, August,
Morgens 9 Uhr,

in der Abtheilung
Zimmer:

363 Stämme Lang « und Klotzholz mit
11,890 C/,

35 >/2 Klftr. Scheiter,
18 Vs . Prügel,
21 /̂4 , Rinde.

Den 24 . August 1870.
Aus Auftrag:
Gemeinderath.

Privat -Anzeigen.

Mostprcßtücher
empfiehlt bestens Grüner.
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Calw.
Calw.

BezMvwhlWigkeits-Verein.
Born 26 . Juli bis heute sind bei unserer Kasse eingegangen: Bestand vom früherenVerein her : 1 württ . Obligation zu 44/z o/g von 100 fl. und baar 43 fl. 37 kr. VonH . G . in Calw 10 fl. I . P . in Calw 10 fl. Schulmeister Kienle's Schülern 1 fl. 27 kr.Durch Hrn . Jul . Stalin vom Kranz 50 fl. Von Liebenzell Opfer 13 fl. Monakam Op¬fer 2 fl. 7 kr. Unterreichenbach 6 fl. 41 kr. Dennjächt 4 fl . 43 kr. Zaoelstein 15 fl.Frau E . D . in Calw 1 fl. Frau D . R . in Calw 1 fl. 30 kr. Von Simmozheim 22 fl.45 kr. Unterreichenbach 2 fl. 27 kr. Hirsau 40 fl. C. R . in Calw 1 fl. Breitenberg25 fl . 42 kr. WA . S . in St . 20 fl. Stammheim 60 fl. Altburg 18 fl. 38 kr. Mo¬nakam 14 fl. 18 kr. Ostelsheim 24 fl. 11 kr. Althengstett 7 fl. 27 kr. Neuhengstett 5fl.Fräul . NN . 3 fl. 30 kr. Würzbach 24 fl . 15 kr. Frau Gd . H . in Calw 1 fl. 10 kr.Von Gechingen 23 fl. 7 kr. Neuweilcr 15 fl. Dr . E . S . in C. 50 fl. Oberkollwangcn25 fl. Dennjächt 4 fl. 30 kr. Holzbronn 12 fl. 44 kr. Unterreichenbach 5 fl. 34 kr.Dachtel 13 fl. 53 kr. Zavelstein 10 fl. 30 kr. Schhß . 8. v . Oberkollwangcn 30 kr. G.Sch . in Calw 50 fl . Deckenpfronn 20 fl. Rest der Sammlung für Pcra 9 fl. 41 kr.Glaser W . in Calw 1 fl. Feilenhauer Kr . in Calw 1 fl. Neuhengstett 15 fl. Stamm¬heim 78 fl. 50 kr. Altburg 18 fl. 30 kr. Neubulach 79 fl. Ostelsheim 19 fl. 11 kr.Ortswohlthätigkcitsverein Calw 200 fl. Schmich 15 .fl. Gechingen 30 fl. Liebenzell undMonakam 28 fl. 4 kr. Deckenpfronn 20 fl. Schmich Opfer 8 fl. OrtSwohlthätigkeits-verein Calw 63 fl . 56 kr. « ommenhardt und Lützenhardt 48 fl. 51 kr. Kenntheim 24 fl.Weltenschwann 7 fl. 6 kr. Altburg Opfer 14 fl. 44 kr. Hirsau 30 fl. Althengstett Op¬fer 9 fl. 3 kr. OAM . Thym in Calw 5 fl. 15 kr. G . F . A. in Calw 10 fl. Tei-nach 80 fl- 28 kr.

Dem württ . Sanilätsverein in Stuttgart wurden bis jetzt 700 fl. zugeschickt undweitere Gelder zu Unterstützungen verwendet. Gottes Segen den edlen Gebern ! iCalw , 23 . August >870 . Im Namen des Ausschusses:_ _ _ _ _ der Vorstand Dr . E. Sch ü z.

Feuerwehr.
Nächsten Montag,  den 29 . dieß, Abends 7 Uhr,findet bei Thudium

die jährliche Generalversammlungstatt . -
Tagesordnung:

Rechenschaftsocricht.
Neuwahl sammtlichcr Officiere.
Anträge des Vcrwaltungsraths auf Errichtung der 5 . Kompagnie rc. rc.Vor der Versammlung ist

Exercierübnrig,
zu welcher die gesammte Mannschaft mit Mütze , Gurte und Armband ausznrückcn hat.Sammlung 6 Uhr beim Spritzenhaus.

Da zur Giltigkeit der Wahlen mehr als die Hälfte anwesend sein muß , so ist esnothwendig, daß die Mannschaft möglichst zahlreich erscheint, und werden die Mitglieder er¬sucht, es mit dem Nachtessen so einzurichlen, daß nach Beendigung der Exercierübung nichtein großer Theil zum Nachtessen nach Hause geht , sondern Alle sich sogleich in das Versamm¬lungslocal begeben, damit mit den Verhandlungen sogleibegonnen werden kann.Bei der Wichtigkeit der Wahlen dürfte es zweckmäßig sein, wenn sich die verschie¬denen Züge und Compagnien über dieselben besprechen und sich über tüchtige Führen, die Lust,Liede und die uöthigen Eigenschaften haben , ohne Rücksicht auf die Person verständigen wür¬den und wird ausdrücklich de rauf aufmerksam gemacht , daß die Mannschaft bei der Wahlnicht aus die betreffenden Compagnieen und Züge beschränkt ist , sondern ans jeder Compagnieihre Führer wählen kann.
Das Commaudo : Georgii.Bei Regenwetter fällt die Exercierübnng weg, die Versammlung dagegen findet jeden¬falls statt._ _ _ —Anschließend an den Aufruf zur Betheiligung an demZneuen württemberzischen Staats-Anlehen in der letzten Nummer d. Bl . erkläre ich mich im Interesse der Sache und zurBequemlichkeit der Capitalisten bereit, die Subscription auf die neuen

6" -«württ eint'. Slaatsobtigalionen
unentgeldlich  zu übermitteln . Es ist Ehrensache, daß dieses Anlehcn auf dem Wege derSubscription imLande selbst gezeichnet wird , also heraus mit dem tobten verborgenen Geld,s ist ja nicht weggeworfeu, sondern zum Wohl des Landes und trägt 6 Prozent Zins!

Liuil
ging ein grauer
Filzhut von der
Badgasse bis an

den Walkmühleweg ; der redliche
Finder wird gebeten, denselben
bei Gärtner Reifer  abzuge.
ben.

Etwa 60 Ctr.

Heu
verkauft

Neuhengstett, 22 . Aug. 1870.
Pfarrer Binder.

Tie wöchentlichen Sammlungen
zum Zwecke der Unterstützung der Familien
der einberufenen Militärpflichtigen und zurUnterstützung für verwundete und kranke Sol¬
daten haben bis jetzt ertragen:

1. Sammlung 252 fl . 42 kr.,
(darunter ein außerordentl.
Bcitr . eines hieß Bürgers
von 100 fl.)

2 . Sammlung 126 fl. 53 kr.
3 . Sammlung 127 fl. 51 kr.,'

507 fl. 26ü)
ferner außerordentl . Beitr . 100 fl. — kr.,
vom Bürgervercin 25 fl. — kr.

Zuß 632 fl/26 sts
Hievon wurden an Hen

Bezirkswohlthätigkeits-
vercin abgeliefert 3l3 fl. 45 kr.

Res^ 318 fl. 41^ tt.
Hievon werden vom 20 . Juli an unter¬

stützt 10 Familien mit ŵöchentlichen Beiträ¬
gen von 1 fl. bis 2 fl. 30 kr. ;e nach den
Familienbedürfnissen . (Einschließlich der Staats¬
unterstützung êrhält eine Familie wöchentlich
3 bis 4 fl., für den Fall der Verwundung
oder der Erkrankung der einberufenen Fami¬
lienväter werden größere Unterstützungen gereicht
werden. Sodann sind zum Zwecke der Ver¬
pflegung verwundeter und kranker Soldaten,
welche hier ausgenommen werden bedeutende
Mittel nölhig , weßhalb w.r um Fortsetzung
reichlicher Gaben bitten.

Am 24 . August 1870.
Ortswohlthätigkeitsverein.

Vierte Anzeige von Beiträgen znm
Sanitätsverein.

Siebmacher Beißer 1 fl. 45 kr. Fabrik-
dir . Baumann 3 fl. 30 kr. nebst 1 Schlaf-
rock, 1 Hemd, 1 Paar Untcrhostn , 1 Paar
Socken. Frau C. L. 1 Leintuch, 1 Kissen-
zieche, 1 verfilmter Löffel und Besteck. Schul-
mstr. Braun in Holzbronn 6 Ellen flächscnes
Tuch. Brcitenbach auf dem Bahnhof 1 Lein¬
tuch, 1 Kissenzieche, 1 Handtuch, 6 Sacktü¬
cher. M . S . 5 fl. K. 1 fl. Bäcker Ga-
ckcnheimer 1 Flasche Kirschengeist, 1 Kistchen
Cigarren . Stricker Veith 2 woll . Leibchen,
1 Paar woll. Schuhe . Frau Sattler Müller
1 woll . Shawl , 1 woll . Leibbinde, 1 woll.
Fleck, 1 Kffsenzieche, 1 woll. Binde , alte Lein¬
wand, 1 Gebetbuch, 2 Traktätchen . Stadt¬
förster Siegler 1 Pfd . Chokolade, 1 Gebet¬
buch, 3 Traktätchen. Seifens . Costendadcr 2
Kistchen Cigarren . G . L. 3 fl . 30 kr. L.
D . 1 fl. 45 kr. nebst 1 Leintuch, 4 Hemden,
2 Paar Socken, 1 Paar Strümpfe , 1 Weste,
1 woll. Shawl , 1 gestr. woll. Unterleibchen,
neue Leinwand zu Binden . Bierbr . Keller 4
Fl . Heidelbeergeist, 3 Paar woll. und 1 Paarlein. Socken, 7 Sacktücher- Frau OAG .-D.
Hang 1 Leintuch, 1 Hemd, 2 Paar Unterho¬
sen, 1 Sack mit Charpie . A. A. 6 Paar
neue woll. Socken. Jgfr . Wilh . Haug 1 fl.
10 kr. Fr . Burohardt 7 fl. und 1 Leintuch,
2 Hemden, 1 Paar Socken. Von einem Schü¬
ler durch Schrein . Fr . M . 1 fl. Buchb. W.
30 kr. Fr . Essig d. j ., Metzg . 1 fl. P . B.
30 kr. L. R . 3 fl. 30 kr. Fr . D . P . M.
5 fl. NN . 3 fl. Schiffw . Rühm 2 Flasch.
Heidelbeergeist Obsthändl . Schumacher 1P.Socken und dürres Obst . Frau Car . W . 3
woll. Unterleibchen. Strumpsfabr . Stroh 15
Paar neue woll. Socken. Kaufm . Schweizer
neue Binden . Schuhm . Burkhardt 1 woll.
Unlerleibchen, 1 Paar Unterhosen. Kfm. Schall

!
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Sammlungen
'3 dcr Familien
ichtigcn u»d zur
e und kranke Sol-

"252 fl . 42 kr.

126 fl. 53 kr.,
127 fl . 51 ^ kr.,
507̂ ft726 Irl
100  fl . - kr.
25 fl . - kr.

632 " fl?H

313 fl. 45 kr.

^318 fl . 4l7r.
> Juli an unter-
icntlichen Beiträ-

kr. je nach dm
eßlich der Staats,
milie wöchentlich
>er Verwundung
ibcrufenen Fami.
tützungen gereicht
Zwecke dcr Ver-
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keitsvereirr.
iträge« zum
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45 kr. Fabrik,
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tuch, 1 Kissen « I
Besteck. Schul.
Ellen flächscnes
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. Bäcker Ga»
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Lattler Müller
binde, 1 woll.
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Car . W . 3
br. Stroh 15
n. Schweizer
rrdt 1 woll.

Kfm . Schall !

3 Ell . baumw . Tuch , alte Leinwand , worun-
ter alte Hemden , 1 Binde , 1 mess . Leuchter»
1 Taschenmesser , 3 Sri . dürres Obst . Fr.
Zimm . Widmanu 2 Hemden . Rev .' Ass. Kug-
ler 4 Bücher . Tuchm . Runft 1 Flanellun-
terleibcheu . G . Seeger 40 Ell . Flanell . Ap.
Federhaff 30 Fl . Himbeersaft , 5 Fl . Him.
becressig , NN . 1 Kistchen Cigarren.

Von 23 Familien in Calw ist die Be¬
reitwilligkeit zur Aufnahme von 55 Verwun-
beten, worunter etwa 48 Offiziere , erklärt
worden , in Zavclstein finden in 2 Häusern 3
Manu , inDeckenpfronn in 1 Hause 1— 2 M.
Aufnahme . Badinhab . Burkhardt zu Lieben¬
zell stellt sein Haus , zur Verfügung . Im
Krankenhause zu Calw stehen 20 Betten für
Verwundete bereit.

Am 18 ., 20 . und 22 . August sind 3 starke
Sendungen !uach Stuttgart abgegangcn , ent¬
haltend 235 Hemden , 10 Paar Unterhosen,
145 Paar Socken , 40 Fußlappen , 5 Unter¬
leibchen, 15 woll . Leibbinden , 65 Taschentü¬
cher . 55 Leintücher , 25 Haipfelziechen , 20
Spreusäcke , 45 Unterlagen , 10 Verbandtücher,
20 leinene Binden , 4 wollene Binden , 390
Compressen , eine Parthie kleiner Flecke, 1 Pack
Gittercharpie , 1 Parthie Unschlitt , 2 Schinken
und geräuchert »s Fleisch , 2 Ctr . Griesmehl , 3
Fässer dürres Obst , 1 Kistchen Zwiebel , 9
Fl . edlen Weins , 1 Fl . Heidclbcersaft , 10 Fl.
Himbeersaft . 2 Fl . Johannisbeersaft , 20 Fl.
Kirschengeist , 1 Füßchen Zwetschgcngeist , 1
Füßchen und 7 Fl . Heidelbecrgeift , 1 Flasche
Fruchlbranntwetn , 3s Fl . kölnisches Wasser,
1000 Cigarren .

Avis fürDamen.
Montag,  den 29 . August,

beginnt bei Unterzeichneter ein 14tägiger Curs
im Maßnchmcn , Zeichnen , Zuschneiden und
Anfertigen von Damenkleidern aller Art . Da
bei Anwendung ron Fleiß und Pünktlichkeit
14 Tage vollständig genügen , um schön und
modern arbeiten zu können , sehe ich baldigen
Anmeldungen entgegen.

Achtungsvollst
Sophie Mühlecker,

Teinacherstr.

Fahneiyeuge
in Roth , Schwarz ', Gelb und Weiß find zu
billigen Preisen vorräthig bei

G . F . Acker.

Deufringen.
Einen schönen

Zuchtstier,
Vuährig , Simmenthaler Race , ziemlich erstarkt,
gut gebaut , schwarzbraun , mit weißen Abzei¬
chen an Kopf und Hinterfüßen , verkauft

Schulmeister Hofmann.

Einen schönen schwarzen

Bock
und 2 Ziegen verkauft ; wer?  sagt

die Exped . d. Bl.

lein. Tuch . Stadtwer kmstr . Werner 2 Hem¬
den, 4 Paar Socken , Charpic . Hutm . Schä-
berle 2 Paar Filzpantoffel , 3Paar Filzschuhe.
Frau Fuh ' M. Beißer 10 Flasch . Kirscheugeist.
Äertschmger 3 Kistch. Cigarren . Stadtpfleg.

Hayd 1 Schlafrock , 1 Leintuch , Charpie . Frau
Sprenger Shilling . Faden , Pantoffclzcug . Kfm.
Bock 3 Paar Socken , alte Leinwand . Kübl.
Stickel 2 Paar Socken , Binden . Frau Ger¬
ber 2 Hemden , 2 Paar Socken , Binden , Lein-
wch. Tuchm . Schwizgäbele 4 Ellen rothen
Flanell . Kfm . Oesterlen 3 Paar neue woll.
Socken. Frau Pfleger 6 Paar Socken , Char«

pie. Lamparter 5 Pfd , Garn . Von Teinach:
Hirschw. Andler 1 Fäßcheu Heidclbeergeist.
Borb.lKusterer ! 1Leintuch , 3Fl . Apfclsaft . Lotte
Kmhaber 1 Fl . Heidelbecrsaft , dürres Obst.
Zgfr . Löffler dürres Obst . Schreiner Waiz-
siickcr dürres Obst . Kupf .rschm . Kirn 1 Bor-
legleffel, 6  Eßlöffel , 3 Gemüscgabcln , 3 Tel-
ler. C . Ziegler 3 neue und - gebrauchte Hem¬
den, 500 Cigarren . S . F Naschold 2 fl.
Durch Schulm . - uck zu Einberg 19fl . 45kr.
und 5 Ellen flächsenes Tuch , 33 >/t Ellen rcu-
stencS Tuch , 4 Ellen alte Leinwand , 2 Lein¬
tücher, etwas Charpie , j2 Pfd . Unschlitt , 37?
Vrlg . gedörrtes Obst . Schulth . Rentschlerin
Einberg neue Leinwand . E . L. Wagner d. j.
1 Kistchen Cigarren . Emil Widmaier 3 P.
woll. Socken . Durch das Pfarramt Simmoz-
heim 6 fl . 6  kr und 1 Waschbecken, 6 Lein¬
tücher, 8  Kissenziechen , 1 Unterbettzieche , 1
Haipfelzicche , 2 Federkissen , 8 Hemden , 2 P.
Unterhosen , 9 Paar Socke :-,, 1 UnterwammS,
2 Nachtmützen , 2 Saütii .lcr , 4 Handtücher, _

Nachrichten vom Kriegsschauplatz.
(Brief Sr . Mas . des Königs von Preußen au Ihre Mas . die

Königin Augustq .) Rezonville,  19 . August . Das war ein neuer
Siegestag gestern , dessen Folgen noch nicht zu ermessen sind : Gestern
gingen das 12 . Korps , die Garde n . das 9 . Korps gegen die nördlicheStraße
von Metz nach Verdun bis Sa in 1 Marcel und Do nc onrt,  gefolgt
vom 3 . und 10 . Korps , während das 7 . und 8 ., sodann auch das 2 . bei
Rezonville  an der südlichen Straße gegen Metz stehen blieb.
Als jene Korps rechts schwenkten , in sehr wa . digein Terrain gegen
Verneville und Saint Privat,  begannen diese Korps ( 7 ., 8 .,
2 .) den Angriff gegen Gravelotte,  zunächst nicht heftig , um die
große Umgehung gegen die starke Position bei Amanvillers und
Chatel  bis zur Metzer Chaussee abzuwarten . Die mit dieser wei¬
ten Umgehung betrauten Korps traten erst um 4 Uhr in ' s Gefecht;
mit dem Pivotkorps , dem 9 -, schon um 12 Uhr . Der Feind setzte
in den Wäldern heftigen Widerstand entgegen , so daß nur langsam
Terrain gewonnen wurde . SaintPrivat  wurde vom Gardekorps,
Verneville  vom 9 . Korps genommen, , das zwölfte und die Artil¬
lerie des dritten griffen nun in das Gefecht ein . Gravelotte wurde
von den Truppen des siebenten und achten Korps und die Wälder
von beiden Seiten genommen und mit großem Verluste behauptet.
Um die durch die Umgehung zurückgedrängten feindlichen Truppen
nochmals anzugreifen , wurde ein Vorstoß über Gravelotte bei einbrc-
chender Dunkelheit unternommen . Dieser stieß auf ein so enormes
Feuer , hinter den Schützengräben en öts ^ o hervor , und auf solches
Gcschützfeuer, daß das eben eintreffcnde zweite Korps den Feind mit
dem Bajonn  e tte  angreifen mußte und die feste Position voll¬
ständig nahm und behauptete.  Es war 8 /̂2  Uhr , als das
Feuer auf allen Punkten nach und nach schwieg. Bei jenem letzten
Vorstoß fehlten die „ historischen Granaten " von Königsgrätz nicht,
aus denen Mich die ßmal Minister von Roon entfernte . Alle Trup¬
pen , die Ich sah , begrüßten Mich mit enthnsiasti chen Hurrah 's.
Sie thaten Wunder von Tapferkeit gegen einen gleich braven Feind,
der jeden Fuß breit Boden vertheidigte , und oft Offensivstöße unter¬
nahm , die aber jedesmal zurückgeschlagen wurden . Was nun das
Schicksal des Feindes sein wird , der in dem verschanzten sehr festen
Lager der Festung Metz zusammengedrängt steht , ist noch nicht zu
berechnen. Ich scheue mich nach den Verlusten zu fragen , und Na-
men zu nennen , da nur zu viele Bekannte benannt werden , oft un¬
verbürgt ! Dein Regiment soll sich brillant geschlagen haben Wal-
Gerste verwundet , ernst , aber nicht tödtlich , wie man sagt . Ich wollte
hier bivouakiren , fand aber nach einigen Stunden eine Stube , wo Ich
auf einem initaefllhrten königlichen Krankenwagen ruhte , und , da Ich

nicht ein Stück Meiner Equipage von Pont ä Mouffon bei mir
habe , seit 30 Stunden völlig angezoger , bin . Ich danke Gott,  daß
er uns den Sieg verliehen ! Wilhelm.

— Berlin,  21 . Aug ., 8  Uhr Morgens . Offizielle militärische
Nachrichten : Von der Armee sind bi« jetzt keine näheren Details über
die Scblacht vom 18 . Aug . eingcgangen , bis auf die Mittheilung,
daß die feindliche Hanptarmee sich in der Nacht vom
18 . zum 19 . ganz in die Befestigung von Metz zurü ck-
gezogen hat.

lieber den Sieg vom 18 . dß . bemerkt der „ Staatsanzeiger " :
In der Schlacht bei MarSlatour wurde Marschall Bazaine von Sü¬
den aus angegriffen , anfangs nach Norden und daun nach Osten ge¬
drängt ; in der Schlacht bei Rezonville geschah der Angriff von We¬
sten, den Franzosen blieb nur der Rückzug östlich nach Metz übrig.
Dadurch ist jede Verbindung des Marschalls Bazaine vsn Paris ab-
geschnitten . Nach diesem Schlage ist die Hauptfrage die , ob jetzt noch
eine operationsfähige franz . Armee vorhanden ist , im Stande , den
deutschen Heeren in offener Feldschlacht entgegenzutretcn . Den Tagen
von Leipzig , Belle Alliance und Düppel hat sich ein neuer Achtzehnter,
der Tag von Rezonzille , angereiht.

— Nach der „ Köln . Ztg . " würden die Preußen bei Marslatour
etwa 15,000 Mann Verlust gehabt haben , die Franzosen noch viel
mehr . Es waren etwa 70,000 Mann deutscherseits im Feuer ; die
Schlacht dauerte 12 Stunden » und so ist der Verlust je des fünften
Mannes wohl erklärlich . Bei O-vravelo tte  aber waren gegen
200,000 Mann deutscherseits in der Schlacht ; da mögen die Verluste
sehr beträchtlich sein , weil starke Positionen zu nebwen waren . —
Nach einem Telegramm der „Presse " ist vieles Geschütz den Preußen
am l 8 . in die Hände gefallen.

In Voraussicht der jetzt eingetretenen Ereignisse befindet sich ein
Belagerungspark,  in Vergleich zu welchem die >ur Belagerung
von Scbastopol aufgebotenen Mittel noch gering erscheinen dürften,
den deutschen Armeen so unmittelbar zur Disposition gestellt , daß die¬
selben sich in die Lage gesetzt sehen werden , die Belag ruugsarbeiten
von Metz wahrscheinlich bereits binnen höchstens 3 oder 4 Tagen
zu eröffnen . Als der bedeutendste Theil des gegenwärtigen wunder¬
baren Feldzuges werden überhaupt wohl späterhin die getroffenen Vor-
bcreitnngcn und die bewundernswürdige Zuversicht erkannt werden
müssen , mit welcher dieselben in einer durch Nichts zu erschütternden
Ruhe und mit einer jedesmal durch die erzielten Resultate so genau
bestätigten Vorausberechnung getroffen worden sind . Das deutsche Rü¬
stungswerk und die binnen nur 10 Tagen bewirkte Heranführung ei¬
ner Armee von mehr als 500,000 Mann an den Rhein haben dm

l
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Erleg hiefür geliefert , und die bereits unmittelbar im Anschluß andie Militärtransporte verfügte Heranführung des erwähnten Bclage-
rungStrains wird sich dem als dritte entscheidende und für immer
denkwürdige Vorbereitungsmaßregel jetzt anschließen.

— Drei Festungscompagnien , mit sämmtlichen Belagerungsgeschü¬tzen und Material , gingen von Wesel am 17 . d . M . zum Kriegs¬
schauplatz , wahrscheinlich nach Metz ab.

Chalonö,  20 . Aug ., Abends . ( Offiziell .) Der Kaiser be¬
sichtigte gestern zu Pferde mehrere Armeekorps . Ueberall umringtendie Soldaten den Kaiser und verlangten vorwärts zu marschiren.

(Eine Niederträchtigkeit ) . Das „ Pariser Iourn . "
schreibt über die preußischen Verwundeten , die den Franzosen in die
Hände fallen : „Unsere Pflicht erfordert höchstens , die verwundetenFeinde an den Straßengraben zu legen , damit die Pferde sie nichttreten . Wenn der Verwundete in einem Zustande ist , der ihn nicht
transportabel macht , so ist es ein Akt der Brüderlichkeit , ihm mit
einer Kugel den Schädel zu zerschmettern . " Das schreibt man in Pa¬ris ! Die „ N . A . Z . " sagt darüber : Wartet nur , JhrHerren da drü¬ben ! — Ihr sollt uns wieder von der Civifisation reden , an derenSpitze Ihr maschirt ! ( St .A.)

— Die Schlachten am 16 . bis 18 . August haben Ähnlichkeit mitder Schlacht bei Leipzig am 16 . bis 18 . Oktober . 16 . August
Schlacht bei Mars »la -Tour , 17 . Ruhr , unbedeutende Gefechte , 18.
Entscheidungsschlacht bei Metz . 16 . Oktober ber Möckern , 17 . Ruhe,18 . Entscheidungsschlacht . Derselbe Feind , ader quas mutatio rerum -.
Das Schlachtfeld ist in Frankreich , statt in Deutschland.

— Karlsruhe,  22 . Aug . Am 19 . haben sämmtliche sranz . Vor¬
posten bei Straßbu g auf einen im Schritt mit weißer Fahne undblasendem Trompeter vorgehenden Parlamentär , welcher für franz.
Verwundete franz . Aerzte verlangen sollte , geschossen, den Trompeter
schwer verwundet , so daß der Parlamentär umkehrte . — Bclagerungstrain von Coblevz und Wesel vor St -. aßburg angekvmmen . Straß¬
burg soll heute stark beschossen worden sein . ( St .A .)— Der Kommandirende des BelageruugSkorpS Generallieutenant
v. Werder , hat nachstehenden Brief an den Kommandaritenssvon Straß,
bürg geschrieben : „ Euer Hochwohlgeboren haben gegen all und jedes
Völkerrecht die unbefestigte und offene Stadt Kehl ohne vorhergegan,
gcne Benachrichtigung in Brand geschossen. Eine solche Kriegführungdie unter civilisirten Nationen unerhört ist , muß mich veranlassen,Sie für die Folgen dieses Altes persönlich verantwortlich zu machen.
Außerdem lasse ich den verursachten Schaden abschätzen und durch
Kontributionen im Elsaß Ersatz suchen. Bei dieser Gelegenheit er¬
suche ich Ew . Hochwohlgeboreu , das nördlich der Citadelle gelegene
Militärhospital zu räumen , da dasselbe in den diesseitigen Schußlinien
liegt und nicht genügend gesehen werden kann . Wenn dasselbe n der
Gegend des Civilhospitals eingerichtet und mit großer Fahne bezeich¬
net wird , so hoffe ich demselben keinen Schaden zuzufügen . (FolgtUnterschrift und Adresse .) Die Abschätzung des Schadens in derStadt Kehl , deren Bewohner jetzt bei den hilsbereiten Bewohnern der
Nachbarschaft Unterkommen gefunden haben , ist bereits angeordnet , und
wir hoffen , die schwer Heimgesuchten werden zu vollem Ersatz ihrer
Verluste gelangen . _ ( K . Z .)

— Se . Kön . Maj . haben den Professor Dr . v . Bruns  in Tübingen zumkonsultirenden Generalarzt auf Kriegsdaucr mit dem Rang und der Grad¬auszeichnung des Oberst zu ernennen und demGeneralftabsarzt Dr . v. Kleinden Rang und die Gradauszeichnung des Oberst zu verleihen geruht . ( StA .)— Se . Kon . Maj . haben dem Bauinspektor Sapper  in Calw die nachge¬suchte Dienstentlassung erthcilt . — Auf das erledigte Revicramt Hirsau  wurdeder Revicrsvrster H epp in Abtsgmünd , seinem Ansuchen gemäß , versetzt.— Die Veew undetenzüge  in Ncunkirchen bei Saarbrücken
mehren sich in Folge der letzten siegreichen blutigen Schlachten bei
Metz derart , daß täglich oft 1200 dnrchpassirende Verwundete zunähren und zu erqu ' cken sind . Hiezu ist die Hilfe Aller in wei¬teren Kreisen  nöthig , da sich die Noth mit den wachsenden Durch¬
zügen ft igcrt . Rasche Gaben doppeltwerth und sind die Hilfsvereine drin¬gend gebeten, solche an den Vaterländ . Frauenverein dort gelangen zu lassen-

— München,  18 . Aug . Wie die „ Neuesten Nachrichten " versi¬chern, hat der König allen wegen Beleidigung des Königs , der Mit¬
glieder des königl . Hauses , wegen PreßvrrgehenS , Verletzung des Vercins-oder Versammlungsrechtes Verurtheilten Amnestie ertheilt.

Schweiz . Zürich,  21 . Aug . Auch hier komme « täglich,
meistens Abends spät , Schaaren aus Frankreich ausgewiesener oder
fliehender Deutschen an , die in der Regel unbemittelt sind ; der hiesige
Deutsche Hilfsverem entfaltet gemeinsam mit dem zürcherischen einerege Thätigkcit , um ihnen Allen ordentliche Unterkunft zu verschaffenuns rie Weiterreise in die Heimath zu erleichtern . — Bern,  20.Aug . Der Bundesrath hat beschlossen , den größten Theil der noch
pn Dienste stehenden Truppen zu entlassen . Im Dienst bleiben nur„och 2 Brigaden nebst etwa « Spezialwaffen.

Frankreich . Paris,  20 . Aug. ( Legislative .) Palikao erklärt,
er müsse darauf aufmerksam machen , daß die Preußen die Nachrichtverbreitet haben , als hätten sie am 18 Aug . große Vortheile über
unsere Truppen errungen . Dem gegenüber konstatire er , daß diePreußen , die Bazainr angegriffen , hätten zurückweichen müssen . Das
Vertheidigungskomite für Paris arbeite thätig Die Regierung habe
nicht die geringste Furcht , baldigst werde alles im besten Staube sein,
Der Minister des Innern , Ehevreau , konstatirt die rüstig fvrtschresttende Bewaffnung der Pariser Nationalgcude , von welcher am 2k.August 80,000 Mann unter den Waffen sein würden . — 21 . AuL
Die „ Amtszcitung " veröffentlicht ein Dekret , betr . die Ausgabe einer
Anleihe von 750 Will . , verzinslich vom 1. Aug . 1870 , Emissions,
preis 60 .60 . Die Subscription beginnt am Dienstag , sie wird ge¬
schlossen, sobald der Betrag gedeckt ist . Die am Schließungstage
cntgegeugenommenm Zeichnungen werden einer verhältnißmäßigen Re.
dnktion unterworfen . Zeichnungen unter 3 Frcs . Rente werden nichtzugelassen . Ein Fünftel des Zeichnungsbetrags ist einzuzahlen . —22 . Aug . Journal Officicl : Die Regierung , welche wegen unterbro¬
chener Telegraphenverbindung ohne Nachricht von der Rheinarmee ist,hat Grund auzunchmen , daß Bazaine 's Plan noch nicht zum Ziele
gelangt ist. ( !) Die heroische Tapferkeit unserer Soldaten Angesichtseines überlegenen Feindes läßt das Gelingen der ferneren Operationen
ers offen . Feindliche Plänkler sind bei Saint Dizier ( Stadt zwischenBar le Duc und Bitry , noch 8 Meilen von Chalons ) >Aerschiemn.
(Bekanntlich ist das Ziel Bazaine ' s der Rückzug .) — „ Presse " und
„Liberia " melden : Prinz Napoleon habe sich in einer wichtigen Mis¬sion ins Ausland begeben . ( S . a . Florenz ) . — Paris,  22.
August . (Legislative .) Palikao erklärt , er habe seit heute Morgengute Nachrichten von Bazaine , datirt vom 19 . Aug ., könne sie aber
nicht detaillircn . Die Verteidigung von Paris schreite vorwärts.
Käralry beantragt , neun Deputirtc dem Vertheidigungs -Komite zuzu¬
gesellen . Die Legislative beschließt die Dringlichkeit des Antragsund das sofortige Znsammentreten des Bureaus behufs der Ernen¬
nung dieser Kommission . Palikao weist Namens der Regierung denAntrag Karatry 's zurück. Die Regierung trage die Verantwortlich,
keit, sie wolle auch die Mittel zur Ausübung haben . Die Zahl der
Mitglieder des Komete 'S müsse eine beschränkte sein , weit jeine zugroße Zahl zu Inconvenienzen führe . — Die Kommission des gesetz-gebenden Körpers , welche über Karatry 's Antrag zu berichten hatte,verwarf denselben , und machte einen neuen Vorschlag , welchen sie mor¬gen , in Uebercinstimmung mit dem Kricgsmiuister , prüfen wird.

InParis  wurde am 19 . ebenfalls geflaggt . Das betr . Sie - ^
gestelegramm wurde auch in der Opera oomigus während der Vor¬
stellung von der Bühne herab verlesen und mit unbeschreiblicher Be¬
geisterung ausgenommen . Es ist unbegreiflich , wie man es in Paris im¬mer noch wagt , das Publikum über die Lage zu täuschen , während doch bereitsam 17 . August ein Blick auf die Karte genügte , um zu erkennen , von welcherfurchtbaren Tragweite das Einschieben der zweiten deutschen Armee zwischenMetz und Verdun , zwischen Bazaine 's Heer und Paris war . Und der sranz.Kriegsminister Palikao wagt noch am Tage nach der Schlacht bei Mars -la-Tour , dem gesetzgebenden Körper die der Wahrheit schnurstracks zuwiderlau-fcnde Versicherung zu geben : Die Preußen haben darauf verzichtet , die Rück¬zugslinie der franz . Armee zu durchschneide » . - ( !) Ja , was noch stärker ist,nach der Schlacht von Gravelotte , am letzten Samstag , während doch das blö¬deste Auge sieht , daß Gravelvtte von Mars -la -Tour gegen Metz und nicht ge¬gen Verdun hin liegt , gibt er in der Kammer die Erklärung , daß die Preußenbatten zurückwcichen müssen ! Was soll man dazu sagen ? Das heißt mit einerNation ein frevelhaftes Spiel treiben . Bald wird ein gerechtes Gericht dieseFrevler treffen.
W Italien . Florenz,  20 . Aug . Die Kammer genehmigte fol¬gende von der Kommission oorgeschlagene Tagesordnung : „ Die Kam¬mer , da » politische Verhalten ( Neutralität ) des Ministeriums billi¬
gend, vertraut dasselbe werde die römische Frage den Wünschen derNation gemäß lösen . " — Nach der Gazette d' Jtaiia würde in Folgeeiner Konvention der ganze Kirchenstaat außer Rom von Italien be¬
setzt. Rom bliebe neutral und würde die „ moralische Hauptstadt"Italiens . — Orvieto,  20 . Aug . Die kommandirenden Generale
der mittelitaliemschen Observationsarmcc , Cadorno » Coseriz» Maze,
Ferrero , hielten Kriegsrath in Florenz und sind wieder hier angekom¬men . Es soll der sofortige Einmarsch in den Kirchenstaat bevorste-hen . — Florenz,  24 . Aug . Prinz Napoleon ist heute Morgens
hier eingetroffen und wurde sofort nach seinerAnkunft vomKönig empfangen,ft ! Spanien . Aus Madrid schreibt man der „ Frkftr . Ztg ." :
Schon im Anfänge dieses Monat « sind an die Gräfin Montijo , die
Mutter der Kaiserin Eugenie , von Metz aus 74 Kisten , Schmucksa¬chen und andere Pretiosen enthaltend , hiehergclanzt , und vor wenigen
Tagen soll die Gräfin auf ihre dießfäöige Initiative von maßgeben¬der Seite die Versicherung erhalte » haben , daß dem hiesigen Aufen¬thalte einer spanischen Bürgerin (und das ist die Kaiserin schon durch
ihren hierländischcn Grundbesitz ) der Konstitution gemäß kein Hinder-niß in den Weg gelegt werden könne. 8ie tronsil Z-loris mmiäi !°
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